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https://www.was-ist-los-mit-jaron.de/
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http://www.kindernothilfe.de/training-and-consulting/schulungsangebot-deutschland/kinderschutz-schutzkonzepte
http://www.deutsche-chorjugend.de/aktuelles/termine


 

 

o 

 

https://www.deutsche-chorjugend.de/ueber-uns/positionen/


 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

o 



 

o 

o 

o 

o 

o 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.telefonseelsorge.de/
http://www.hilfe-telefon-missbrauch.online/
http://www.wildwasser.de/
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http://www.kucheza.dk/
http://www.deutsche-chorjugend.de/programme/kinderchorland/kindeswohl
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http://www.trau-dich.de/deine-meinung
http://www.innocenceindanger.de/
http://www.dgfpi.de/index.php/BenundStella.html
http://www.zartbitter.de/
http://www.deutsche-chorjugend.de/programme/kinderchorland/kindeswohl
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Beantragung eines erweiterten polizeilichen Führungszeugnisses  
 
 
 
 
 
 
Wie kann ich ein erweitertes Führungszeugnis beantragen?  

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Warum brauchen wir das?  
Zum besseren Schutz von Kindern und Jugendlichen vor sexuellem Missbrauch kann seit 
1. Mai 2010 von jeder Person, die beruflich oder ehrenamtlich Minderjährige betreut, 
erzieht oder ausbildet, ein erweitertes Führungszeugnis verlangt werden. Hierunter 
fallen beispielsweise Teamer:innen von Chorfreizeiten. 

 

Benötigte Unterlagen vom Chor  

• Anforderungsschreiben (mit Hinweis, dass Träger erweitertes Führungszeugnis für ehrenamtliche 
Aufgabe verlangt, Voraussetzungen aus § 30 a Absatz 1 Bundeszentralregistergesetz (BZRG)  
=> Vorlage in unserer Kinderschutzbroschüre 
UND 

• Bestätigung über Ehrenamt für Gebührenbefreiung (gilt auch wenn Aufwandsentschädigung gezahlt 
wird) 

 
Termin bei Bürgerbüro / Meldeamt Ihres Wohnorts vereinbaren 

• Alternative: Führungszeugnisse mit neuem Personalausweis (mit eingeschalteter eID-Funktion) beim 
Bundesamt für Justiz (BfJ) beantragen (www.bundesjustizamt.de) 

Termin persönlich wahrnehmen 

• Keine Person kann stellvertretend das erweiterte Führungszeugnis beantragen  

Zum Termin mitbringen  

• gültiger Personalausweis, Reisepass oder Nationalpass 
• Vorlage der schriftlichen Aufforderung vom Projektträger, welcher das erweiterte 

Führungszeugnis verlangt  
• Gebührenbefreiung  
• weitere Vorgaben der Kommune beachten 

 

Auf Versand des erweiterten Führungszeugnisses warten 

• postalische Zusendung dauert ca. 1-3 Wochen 

 

Vorlage des erweiterten Führungszeugnisses bei Projektverantwortlichen 

• Für Projektverantwortliche: Einsicht dokumentieren mit Name, Datum der Ausstellung, Datum der 
Einsicht, Eintragung/keine Eintragung, Unterschrift  
 

• Nach dem Projekt Zeugnis vernichten oder zurückgeben 

 

https://www.deutsche-chorjugend.de/wp-content/uploads/2022/05/Kindeswohl-Broschu%CC%88re_2021_final_einseitig.pdf
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Erstellung eines Leitbilds 

Ein Leitbild kann potenzielle Täter*innen abschrecken und Kindern, Jugendlichen und Eltern Sicherheit geben. 

Um ein Leitbild zu erstellen, ist es wichtig, sich Identität, Werte und Ziele der eigenen Institution bewusst zu machen. Das Stellungbeziehen gegen (sexualisierte) 
Gewalt ist dabei nur ein Teil bei der Erstellung eines Leitbildes. Der Fokus liegt hier auf diesem Teil des Leitbildes. Das Ausfüllen der folgenden Tabelle soll Ihnen 
dabei helfen. Dabei sollen Sie die spezifischen Fragen zunächst allgemein für alle Bereiche ihrer Institution und anschließend im Speziellen für den Kontext 
„Prävention von (sexualisierter) Gewalt“ beantworten. 

 Allgemein Kontext Prävention von (sexualisierter) Gewalt 

Was ist der selbst gewählte und/oder institutionsspezifische 
Bildungs- und Erziehungsauftrag meiner Institution? 

 
 

 

Welche Werte leiten das Handeln der 
Mitarbeitenden/Ehrenamtlichen? 

 
 

 

Welche Ziele verfolgt meine Institution? 
 
 

 

Wer sind die Zielgruppen?  
 
 

 

Mit welchen externen Partnern kooperiert meine 
Institution? 

 
 

 

Was sind die Stärken des pädagogischen Handelns meiner 
Institution? 

 
 

 

Welche besonderen Angebote macht meine Institution? 
 
 

 

 

Eine kurz formulierte Aussage zum Thema (sexualisierte) Gewalt sollte das Schutzkonzept im Leitbild abbilden. Die Punkte aus der Spalte „Kontext Prävention 
von (sexualisierter) Gewalt“ können dabei hilfreich sein. 
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Übung Verhaltenskodex 

Ziel dieser Übung ist es zu klären, welche Situationen es in deiner Institution gibt, die von Täter*innen ausgenutzt werden könnten und wie mit solchen 

Situationen in der Regel umgegangen wird. Ein Verhaltenskodex schützt Kinder und Jugendliche und kann vor falschen Beschuldigungen bewahren. 

1. Welche Situationen aus deinem Institutionsalltag fallen dir ein, die sich grundsätzlich dazu eignen, Abhängigkeiten oder ungleiche Machtverhältnisse 

zwischen Kindern/Jugendlichen und Erwachsenen herzustellen, Nähe und Distanz (z. B. Situationen in Umkleidekabinen) oder sich Kontrolle durch andere 

Erwachsene (z. B. Einladen eines Kinds nach Hause) zu entziehen – beschreibe alle Situationen, die dir diesbezüglich einfallen, nicht nur diejenigen, die du 

direkt als kritisch wahrnimmst.  

2. Beurteile diese aufgelisteten Situationen nun anhand der Ampelmethode: 

 Dies ist eine gängige Praxis in meiner Einrichtung Dies ist keine gängige Praxis in meiner Einrichtung 

ROT 
Wenn ich näher darüber nachdenke, handelt es sich um eine 
Praxis, die nicht in Ordnung ist. 

Das ist auch gut so, denn eine Situation wie diese ist nicht tragbar 
und darf in einer Schule nicht vorkommen. 

GELB 
Ich stehe dem aber zwiegespalten gegenüber, da ich Grenzen und 
die Rechte der Kinder und Jugendlichen nicht konsequent gewahrt 
sehe. 

Ich stehe dem aber zwiegespalten gegenüber, da ich Grenzen und 
die Rechte der Kinder und Jugendlichen nicht konsequent gewahrt 
sehe. 

GRÜN Ich denke, dass diese Praxis richtig und angemessen ist. Es wäre aber wünschenswert, dass dies eine gängige Praxis ist. 

 

3. Im Arbeitsalltag ist es oft so, dass andere Akteure Situationen oft unterschiedlich beurteilen. Versuchen Sie sich in die Rolle von 

Institutionsleitung/Vorstand, Kindern/Jugendliche und Eltern zu versetzen und beurteilen Sie die Situationen nochmals aus deren Sicht. 
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Situation Kurze 
Erläuterung zur 
Situation 

Mögliches 
Gefahrenpotential 

Eigene 
Beurteilung 

Beurteilung 
Leitung 

Beurteilung 
Kinder/Jugendl. 

Beurteilung 
Eltern 
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